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Unterbringung von Flüchtlingen und Asylsuchenden im STB Ehrenfeld 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 04.12.2014 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
wir bitten Sie, folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung 
Ehrenfeld zu setzen: 
 
Die Zahlen der in Ehrenfeld zugewiesenen Flüchtlinge und asylsuchende Personen variieren und 
steigen täglich. Die eingerichteten Unterkünfte platzen aus allen Nähten und die Sorge der 
Bevölkerung steigt, dass es den Menschen durch mangelnde Fürsorge mit einer optimaler 
Versorgung und mangelnder Sicherheit in den Einrichtungen schlecht geht. Eine offene 
Transparenz zu den Einrichtungen und der Betreuung der dort lebenden Personen ist unbedingt 
erforderlich. 
 
Wir fragen hierzu an:   
 
 
1/ wie viele Flüchtlinge und Asylsuchende sind aktuell dem STB Ehrenfeld zugeteilt und mit  
    welchem Prozentsatz stehen diese im Vergleich zu Allen der in gesamt Köln zugewiesenen   
    Personen? 
 
2/ an welchen Standorten und mit jeweils welcher Personenanzahl sind die Flüchtlinge und  
    Asylsuchende untergebracht, sei es Wohnheime, Notaufnahmen, Container, Hotels oder  
    ähnliche Einrichtungen? (eine detaillierte Liste ist der BV vorzulegen) 
 
3/ wie viele Personen befinden sich in den jeweiligen Einrichtungen im Alter von über 65 Jahren  
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n oder einer Schwerbehinderung der besonderen Pflege und Fürsorge     
  bedürfen?  

eut, 
 

ygiene (bspw. regelmäßige Reinigung der  
   Einrichtung)  organisiert und ausgeführt? 

ung geregelt und wer führt sie aus und wie ist die Sicherheit  
   innen und außen garantiert? 

it freundlichen Grüßen 

raktionsvorsitzender                                           Bezirksvertreterin 

 

    und wie viele Personen sind darunter, die aufgrund einer Erkrankung, altersbedingten  
    Beschwerde
  
 
 
4 / wie werden die Menschen in den jeweiligen Einrichtungen zu allem sozialen Fragen betr
     wie viele Fachberater stehen hierzu zur Verfügung und von wem wird die  Versorgung 
     hinsichtlich der Nahrungsaufnahme und  H
  
 
5 /  wie ist gesundheitliche Betreu
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gez. Martin  Berg                                                  gez. Jutta Kaiser 
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